
PROTOKOLL JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG FÖRDERVEREIN LEINEBERGSCHULE 18.06.2019 
 
 
Beginn 20:00 Ende ca. 22.00 Uhr 
 
Entschuldigt: Miriam Hänig, Sabine Hanß , Martina Kopf, Margrit Lange, Anton Säckl 
 
Anwesend: Urs Bartel, Harald Harms, Danko Hartig, Antje Kruska, Sebastian Meinhard, Markus Röbl, 
Isgard Sawatzki, Herr Siegert, Lena Steilen, Alexandra Köhler (ab 20.30 Uhr) 
 
 
1. CD „Schulsong“: Bericht und Vertrieb 
 
Die Schulsong CD ist fertig gestellt (500 Exemplare) und soll zügig in den Vertrieb gehen. 
Verkaufspreis 5 Euro, wer mag kann gerne mehr spenden. Danko fertig kleine Flyer als Elterninfo für 
die Postmappen an und drei A3 Poster für das Schulgebäude. Antje setzt Info auf die Website. 
 
Ankündigung beim Freitagstreff 21.6. durch H. Siegert. 
 
Verkaufstermine: Freitag, 21.6. nach der 5. Std. vor dem Schulgebäude (Danko u. Antje), Dienstag, 
25.6. bei der Projektpräsentation (N.N.), Mittwoch 3.7. nach der Zeugnisausgabe (Urs u. N.N.) 
 
Weitere permanente Verkaufsmöglichkeit könnte im Sekretariat eingerichtet werden. H. Siegert fragt 
nach. 
 
2. Spielekisten der Spieleburg für die 1. Klassen 
Die Ballpumpen in den vorherigen Kisten hatten eine schlechte Qualität. Sie sollen wegfallen, dafür 
soll evtl. noch ein anderes Spielzeug angeschafft werden. 
 
3. Vorelternabend 1. Klassen  
Die künftigen Klassenlehrer/-innen erwähnen kurz den FöV und verteilen Flyer. H. Siegert kümmert 
sich um die Weiterleitung der Flyer an die KollegINNen. (Nachtrag: ggf. müssen Flyer nachgedruckt 
werden, da der Restbestand im Lager nicht auffindbar war. Harald und Toni planen eine kleine 
Inventur vor den Ferien.) 
 
4. Einschulung am 17.08.2019 
Kuchenspenden der jetzigen ersten Klassen werden verkauft. 
Markus, Harald, Danko und N.N. bauen ab 9 Uhr den Stand auf (Aufsteller, T-Shirts, CDs, Flyer) 
Harald prüft Bestand im Lagerraum (Becher, Servietten, Pappteller). Einkauf: Kaffee, Milch, Wasser, 
A-Saft, Zucker. 
Ein Kaffeemaß sollte angeschafft werden. Evtl. auch wieder verwendbare Plastiktrinkbecher. 
Vor dem Termin Rundmail für weitere Helfer/-innen schicken. 
 
5. Schulhofgestaltung (Dank an Markus Röbl für die inhaltliche Zusammenfassung der umfangreichen 
Diskussion) 
Nach dem Aktionstag vor den Herbstferien, am 05.09.2019, wird die Projektgruppe 
Schulhofgestaltung mit einem Landschaftsarchitekten aus Hannover die Schulhofgestaltung 
besprechen. Dieser wird dann einen Bauplan erstellen. Der Termin für die Durchführung steht noch 
nicht fest. Zur Vorbereitung wird es nach Schulbeginn, im August, noch ein Treffen geben. Bisher 
wurde besprochen, dass die Themen: Immersion, Sprachen, Bewegung und vielleicht der Leineberg 
eine Rolle spielen sollen. Die Kinder sollen natürlich mit einbezogen werden. 
Bzgl. des inneren Schulhofes gibt es Vorschläge zur Neugestaltung, die noch mit der Schulleitung und 
dem Bauamt auf Umsetzungsmöglichkeiten geprüft werden sollen. 



(Nachtrag: Am 22.06. wurden die Reste des alten Fußfühlpfades entfernt. Das 100er Feld gereinigt, 
die Blumenkästen von Unkraut befreit usw.) 
Wir freuen uns auf rege Unterstützung durch die Elternschaft bei der weiteren Umsetzung und 
Planung. Alexandra und Tim Köhler (Gartenbau/Landschaftsarchitektur) unterstützen die Gestaltung 
planerisch und praktisch vor Ort. 
Für Rückfragen steht Markus Röbl gerne zur Verfügung. 
 
6. Finanzen 
Kassenstand aktuell: ca. 15 000 Euro 
 
Anschaffungen/Ausgaben im 2. Quartal 2019: 
Schul-CD ca. 1 500 Euro 
4 Trocknungswagen ca. 1000 Euro 
Getreidemühle ca.100 Euro 
Kappla Steine ca. 90 Euro 
Förderung Pizza-Projekt und Projektwoche ca. 280 Euro 
Unterstützung bedürftiger Schüler/-innen ca. 350 Euro 
 
7. Abschiedsgeschenke, -aktionen 4. Klassen 
 
Als Abschiedsgeschenk der 4c für die Schule hat Lena Spendengelder zur Finanzierung von zwei 
„Hockis“ (ergonomische Hocker) eingeworben, die bis zum 28.6. überwiesen werden sollen. Das Geld 
soll dann symbolisch bei der Verabschiedung an die Schule überreicht werden.  
(Insgesamt sollen von der Schule zwei „Hockis“ à 60 Euro pro Klasse angeschafft werden.) 
Die 4a gestaltet eine Wand im Schulgebäude. 
Für zukünftige Abschlussjahrgänge wären ähnliche Projekte denkbar, die der künftigen 
Schulgemeinschaft zu Gute kommen. 

 
 
Protokoll: Antje Kruska 



 


